
 

Bitte bis zum 30. September senden an: 

Deutscher Kinderschutzbund LV  

Niedersachsen e.V.  

Martha-Wissmann-Platz 3 

30449 Hannover

Angaben zur Bewerbung

Für den Niedersächsischen 
KinderHabenRechtePreis 2011
„Zukunft statt Herkunft“  
bewirbt sich: 

Name des Trägers/ der Kommune 

Bezeichnung der Maßnahme/ des Projektes

 

Ort/ Datum Unterschrift

Funktion

KontAKt

Name 

Vorname

Verein/ Initiative/ Kommune

Straße/ Hausnr.

PLZ/ Ort

E-Mail

Internetseite

Telefon 

Fax

beweRbuNgs-

bogeN TeIL 1
Niedersächsischer KinderHabenRechtePreis 2011

„ZuKuNfT sTaTT HeRKuNfT“

„ZuKuNfT sTaTT HeRKuNfT“

NIedeRsäcHsIscHeR

„ZuKuNfT 
sTaTT  
HeRKuNfT“

2011

Erklärung: Das Preisgeld wird für bestehende und/oder zukünftige Aktivitäten zur 

Bekanntmachung der Kinderrechte verwendet. 

Mit der Veröffentlichung der Adresse auf der Homepage  

www.KINDERHABENRECHTEPREIS.de erkläre ich mich einverstanden. 
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Mit dem Preis wird jeweils ein beson-

deres Recht des Kindes aus der UN-Kin-

derrechtskonvention aufgegriffen. 

Unter dem Motto

prämieren wir Projekte, die sich für die 

Integration von Kindern und Jugendlichen 

mit Migrationhintergrund einsetzen:

KINdeR uNd JugeNdLIcHe HabeN 

das RecHT auf gLeIcHe cHaNceN 

uNd beHaNdLuNg

Das gilt in der Familie, der Kita und 

Schule, im Sport und in der Freizeit, auf 

der Straße: Kein Kind darf benachteiligt 

werden, weil es eine andere Meinung, 

Hautfarbe, Religion, eine Behinderung 

hat oder weil es ein Mädchen oder ein 

Junge ist. 
 
nach Artikel 2 der Un-Kinderrechtskonvention

[Achtung der Kindesrechte; Diskriminierungs-

verbot]

(1) Die Vertragsstaaten achten die in 

diesem Übereinkommen festgelegten 

Rechte und gewährleisten sie jedem ih-

rer Hoheitsgewalt unterstehenden Kind 

ohne jede Diskriminierung unabhängig 

von der Rasse, der Hautfarbe, dem 

Geschlecht, der Sprache, der Religion, 

der politischen oder sonstigen An-

schauung, der nationalen, ethnischen 

oder sozialen Herkunft, des Vermö-

gens, einer Behinderung, der Geburt 

oder des sonstigen Status des Kindes, 

seiner Eltern oder seines Vormunds.“

Aktuelle Infos finden Sie im Internet unter:

www.KINdeRHabeNRecHTePReIs.de

Deutscher Kinderschutzbund 

Landesverband Niedersachsen e. V.

Martha-Wissmann-Platz 3 

30449 Hannover

E-Mail: info@dksb-nds.de

www.dksb-nds.de

           KooRdINaTIoN &

 KoNTaKT

bIs
 waNN?

Bewerbungen können bis zum  

30. september 2011 eingereicht  

werden. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Jury wird alle Bewerbungen sichten. 

Alle Teilnehmer werden bis zum 20. 

Oktober 2011 informiert. Die Preisverlei-

hung wird am 25. November in Hannover 

stattfinden.

uNd
 daNN?

das 
 MoTTo

„ZuKuNfT sTaTT 
HeRKuNfT“

Der Preis, der mit insgesamt 

9.000 € dotiert ist, wird in den 

Platzierungen 
 
1. PLaTZ 4.000 €  
2. PLaTZ 3.000 €  
3. PLaTZ 2.000 € 

vergeben. 

deR 
 PReIs

 
Am 25. November, zum Tag der Ratifi-

zierung der UN-Konvention, findet die 

Preisverleihung statt. Die Preisträger 

werden mit jeweils bis zu 30 Vertretern 

und Vertreterinnen – vor allem mit den 

beteiligten Kindern und Jugendlichen der 

jeweiligen Projekte – in die Landeshaupt-

stadt eingeladen. Die niedersächsische 

Sozialministerin Aygül Özkan wird als 

Schirmherrin gemeinsam mit Vertretern 

des Kinderschutzbundes Niedersachsen 

die Ehrung vornehmen.  

Das Highlight:  
Das GoP theater in Hannover präsen-

tiert im Anschluss eine exklusive veran-

staltung mit dem aktuellen Programm! 

weR KaNN 
   MITMacHeN?

Kinder zu fördern und zu integrieren geht 

alle an! Bewerben können sich Projekte 

und Initiativen, Kommunen, Schulen, 

Kindertagesstätten, Vereine und Insti-

tutionen, Betreuungs- und Bildungsein-

richtungen in Niedersachsen, die sich 

wirksam für die Umsetzung dieses Kinder-

rechtes einsetzen.

Berücksichtigt werden Projekte aus den 

Jahren 2009 und 2010 sowie Aktivitäten, 

die aktuell durchgeführt werden. Die Be-

werbung kann von Akteuren selbst oder 

von Dritten eingesendet werden. 

dIe 
 JuRy

Ein Auswahlgremium entscheidet über die 

Vergabe des Preises. Es besteht aus Ver- 

tretern des Sozialministeriums und des  

Kinderschutzbundes Niedersachsen, der 

Wissenschaft sowie einer Jugendjury.

Bei der Auswahl der Preisträger wird die 

langfristige Wirkung (Nachhaltigkeit) und 

ganz besonders die Beteiligung und Mit-

bestimmung von Kindern und Jugendlichen 

herausragend berücksichtigt. Auch die vorge-

sehene Verwendung des Preisgeldes wird in 

die Entscheidung einbezogen. 

Kinder sind eigenständige Menschen 

und haben eigene Rechte! Dieses Leit-

bild vertritt der Deutsche Kinderschutz-

bund und setzt sich auf der Grundlage 

der UN-Kinderrechtskonvention für die 

Bekanntmachung der Kinderrechte ein. 

Für das tägliche Leben heißt dies, dass 

alle Kinder in ihren Belangen, mit ihren 

Interessen und Bedürfnissen wahrge-

nommen und anerkannt werden müssen. 

Damit dieses Ziel Wirklichkeit werden 

kann, sind Information und Wissen 

notwendig. Der Niedersächsische 

KinderHabenRechtePreis, den der 

Kinderschutzbund Niedersachsen und 

das Land Niedersachsen in diesem 

Jahr zum vierten Mal landesweit aus-

loben, macht die Kinderrechte immer 

mehr Menschen bekannt. Darüber 

hinaus werden Projekte und Initiati-

ven, in denen sich Engagierte für die 

Rechte von Kindern einsetzen, ganz 

konkret unterstützt. Diese vielfältigen 

Beispiele aus der Praxis sollen öffent-

lich wahrgenommen, anerkannt und 

gefördert werden – und selbstver-

ständlich zur Nachahmung anregen. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit dem 5. April 1992 gilt in Deutschland die Kin-

derrechtskonvention der Vereinten Nationen. 193 

Länder haben diese Übereinkunft über die Rech-

te der Kinder mittlerweile unterzeichnet, sie gilt 

damit für nahezu zwei Milliarden Kinder der Erde! 

Die Kinderrechtskonvention enthält eigenständige 

Grundrechte der Kinder und signalisiert so, dass 

nicht nur Erwachsenen, sondern auch Kindern 

mit Respekt zu begegnen ist. Je verbreiteter die 

Kenntnis über diese Übereinkunft ist, desto grö-

ßer ist auch ihre Akzeptanz und Wirksamkeit. 

Der Niedersächsische KinderHabenRechtePreis 

macht die Kinderrechte einer breiten Öffentlich-

keit bekannt. Wir setzen damit in jedem Jahr einen 

neuen Schwerpunkt. In 2011 werden wir Initiativen 

auszeichnen, die besonders positive Beispiele 

der Integration von Kindern und Jugendlichen 

mit Migrationshintergrund darstellen. Denn laut 

UN-Kinderrechtskonvention verpflichten sich die 

Vertragsstaaten, die Kinderrechte jedem Kind 

„unabhängig von der Rasse, der Hautfarbe, dem 

Geschlecht, der Sprache, der Religion, der politischen 

oder sonstigen Anschauung, der nationalen, eth-

nischen oder sozialen Herkunft…“ zu gewährleisten.

Der Schutz und die Förderung von Kindern ist 

ein zentrales Anliegen der Niedersächsischen 

Landesregierung. Die Kinderrechtskonvention 

gibt uns hierfür wichtige Anstöße. Der KinderHa-

benRechtePreis macht öffentlich, wie engagierte 

Menschen in Projekten, Kommunen und Verbän-

den die Kinderrechte in der Praxis umsetzen.

Ihre Aygül Özkan
Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, 

Familie, Gesundheit und Integration,

Schirmherrin des Niedersächsischen  

KinderHabenRechtePreises

   wIe  
 beweRbeN?

Teilnahmevoraussetzung ist die schrift-

liche Kurzdarstellung der Initiative anhand 

des angefügten Bewerbungsbogens, der 

vollständig ausgefüllt und fristgerecht 

zurückgesendet werden soll. Zusätzliches 

Material wie Konzept, Projektberichte, 

Materialien oder Zeitungsartikel sind 

willkommen.  

bitte senden sie den vollständig aus-

gefüllten bewerbungsbogen und ggf. 

weiterführende Informationen an: 

 
Deutscher Kinderschutzbund  

Landesverband Niedersachsen e.V., 

Stichwort: „Niedersächsischer Kinder-

HabenRechtePreis 2011“, Martha-Wiss-

mann-Platz 3, 30449 Hannover
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Kurzbeschreibung:

Folgende Unterlagen sind dieser Bewerbung beigefügt:
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Mit dem Preis wird jeweils ein beson-

deres Recht des Kindes aus der UN-Kin-
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werden, weil es eine andere Meinung, 

Hautfarbe, Religion, eine Behinderung 

hat oder weil es ein Mädchen oder ein 

Junge ist. 
 
nach Artikel 2 der Un-Kinderrechtskonvention

[Achtung der Kindesrechte; Diskriminierungs-

verbot]

(1) Die Vertragsstaaten achten die in 

diesem Übereinkommen festgelegten 

Rechte und gewährleisten sie jedem ih-

rer Hoheitsgewalt unterstehenden Kind 

ohne jede Diskriminierung unabhängig 

von der Rasse, der Hautfarbe, dem 

Geschlecht, der Sprache, der Religion, 

der politischen oder sonstigen An-

schauung, der nationalen, ethnischen 

oder sozialen Herkunft, des Vermö-

gens, einer Behinderung, der Geburt 

oder des sonstigen Status des Kindes, 

seiner Eltern oder seines Vormunds.“

Aktuelle Infos finden Sie im Internet unter:

www.KINdeRHabeNRecHTePReIs.de

Deutscher Kinderschutzbund 

Landesverband Niedersachsen e. V.

Martha-Wissmann-Platz 3 

30449 Hannover

E-Mail: info@dksb-nds.de

www.dksb-nds.de

           KooRdINaTIoN &

 KoNTaKT

bIs
 waNN?

Bewerbungen können bis zum  

30. september 2011 eingereicht  

werden. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Jury wird alle Bewerbungen sichten. 

Alle Teilnehmer werden bis zum 20. 

Oktober 2011 informiert. Die Preisverlei-

hung wird am 25. November in Hannover 

stattfinden.

uNd
 daNN?

das 
 MoTTo

„ZuKuNfT sTaTT 
HeRKuNfT“

Der Preis, der mit insgesamt 

9.000 € dotiert ist, wird in den 

Platzierungen 
 
1. PLaTZ 4.000 €  
2. PLaTZ 3.000 €  
3. PLaTZ 2.000 € 

vergeben. 

deR 
 PReIs

 
Am 25. November, zum Tag der Ratifi-

zierung der UN-Konvention, findet die 

Preisverleihung statt. Die Preisträger 

werden mit jeweils bis zu 30 Vertretern 

und Vertreterinnen – vor allem mit den 

beteiligten Kindern und Jugendlichen der 

jeweiligen Projekte – in die Landeshaupt-

stadt eingeladen. Die niedersächsische 

Sozialministerin Aygül Özkan wird als 

Schirmherrin gemeinsam mit Vertretern 

des Kinderschutzbundes Niedersachsen 

die Ehrung vornehmen.  

Das Highlight:  
Das GoP theater in Hannover präsen-

tiert im Anschluss eine exklusive veran-

staltung mit dem aktuellen Programm! 

weR KaNN 
   MITMacHeN?

Kinder zu fördern und zu integrieren geht 

alle an! Bewerben können sich Projekte 

und Initiativen, Kommunen, Schulen, 

Kindertagesstätten, Vereine und Insti-

tutionen, Betreuungs- und Bildungsein-

richtungen in Niedersachsen, die sich 

wirksam für die Umsetzung dieses Kinder-

rechtes einsetzen.

Berücksichtigt werden Projekte aus den 

Jahren 2009 und 2010 sowie Aktivitäten, 

die aktuell durchgeführt werden. Die Be-

werbung kann von Akteuren selbst oder 

von Dritten eingesendet werden. 

dIe 
 JuRy

Ein Auswahlgremium entscheidet über die 

Vergabe des Preises. Es besteht aus Ver- 

tretern des Sozialministeriums und des  

Kinderschutzbundes Niedersachsen, der 

Wissenschaft sowie einer Jugendjury.

Bei der Auswahl der Preisträger wird die 

langfristige Wirkung (Nachhaltigkeit) und 

ganz besonders die Beteiligung und Mit-

bestimmung von Kindern und Jugendlichen 

herausragend berücksichtigt. Auch die vorge-

sehene Verwendung des Preisgeldes wird in 

die Entscheidung einbezogen. 

Kinder sind eigenständige Menschen 

und haben eigene Rechte! Dieses Leit-

bild vertritt der Deutsche Kinderschutz-

bund und setzt sich auf der Grundlage 

der UN-Kinderrechtskonvention für die 

Bekanntmachung der Kinderrechte ein. 

Für das tägliche Leben heißt dies, dass 

alle Kinder in ihren Belangen, mit ihren 

Interessen und Bedürfnissen wahrge-

nommen und anerkannt werden müssen. 

Damit dieses Ziel Wirklichkeit werden 

kann, sind Information und Wissen 

notwendig. Der Niedersächsische 

KinderHabenRechtePreis, den der 

Kinderschutzbund Niedersachsen und 

das Land Niedersachsen in diesem 

Jahr zum vierten Mal landesweit aus-

loben, macht die Kinderrechte immer 

mehr Menschen bekannt. Darüber 

hinaus werden Projekte und Initiati-

ven, in denen sich Engagierte für die 

Rechte von Kindern einsetzen, ganz 

konkret unterstützt. Diese vielfältigen 

Beispiele aus der Praxis sollen öffent-

lich wahrgenommen, anerkannt und 

gefördert werden – und selbstver-

ständlich zur Nachahmung anregen. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit dem 5. April 1992 gilt in Deutschland die Kin-

derrechtskonvention der Vereinten Nationen. 193 

Länder haben diese Übereinkunft über die Rech-

te der Kinder mittlerweile unterzeichnet, sie gilt 

damit für nahezu zwei Milliarden Kinder der Erde! 

Die Kinderrechtskonvention enthält eigenständige 

Grundrechte der Kinder und signalisiert so, dass 

nicht nur Erwachsenen, sondern auch Kindern 

mit Respekt zu begegnen ist. Je verbreiteter die 

Kenntnis über diese Übereinkunft ist, desto grö-

ßer ist auch ihre Akzeptanz und Wirksamkeit. 

Der Niedersächsische KinderHabenRechtePreis 

macht die Kinderrechte einer breiten Öffentlich-

keit bekannt. Wir setzen damit in jedem Jahr einen 

neuen Schwerpunkt. In 2011 werden wir Initiativen 

auszeichnen, die besonders positive Beispiele 

der Integration von Kindern und Jugendlichen 

mit Migrationshintergrund darstellen. Denn laut 

UN-Kinderrechtskonvention verpflichten sich die 

Vertragsstaaten, die Kinderrechte jedem Kind 

„unabhängig von der Rasse, der Hautfarbe, dem 

Geschlecht, der Sprache, der Religion, der politischen 

oder sonstigen Anschauung, der nationalen, eth-

nischen oder sozialen Herkunft…“ zu gewährleisten.

Der Schutz und die Förderung von Kindern ist 

ein zentrales Anliegen der Niedersächsischen 

Landesregierung. Die Kinderrechtskonvention 

gibt uns hierfür wichtige Anstöße. Der KinderHa-

benRechtePreis macht öffentlich, wie engagierte 

Menschen in Projekten, Kommunen und Verbän-

den die Kinderrechte in der Praxis umsetzen.

Ihre Aygül Özkan
Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, 

Familie, Gesundheit und Integration,

Schirmherrin des Niedersächsischen  

KinderHabenRechtePreises

   wIe  
 beweRbeN?

Teilnahmevoraussetzung ist die schrift-

liche Kurzdarstellung der Initiative anhand 

des angefügten Bewerbungsbogens, der 

vollständig ausgefüllt und fristgerecht 

zurückgesendet werden soll. Zusätzliches 

Material wie Konzept, Projektberichte, 

Materialien oder Zeitungsartikel sind 

willkommen.  

bitte senden sie den vollständig aus-

gefüllten bewerbungsbogen und ggf. 

weiterführende Informationen an: 

 
Deutscher Kinderschutzbund  

Landesverband Niedersachsen e.V., 

Stichwort: „Niedersächsischer Kinder-

HabenRechtePreis 2011“, Martha-Wiss-

mann-Platz 3, 30449 Hannover
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Kurzbeschreibung:

Folgende Unterlagen sind dieser Bewerbung beigefügt:

 

 

 

 

Ort, Datum   Unterschrift/ Funktion

Titel

Thema

Ort

Zeitraum 

Trägerschaft

Initiatoren 

Teilnehmerzahl insgesamt:   davon      

Ehrenamtliche:   Hauptamtliche:   Honorarkräfte: 

Idee, Anlass und Motivation

Ziele

Zielgruppen

Finanzierung

Ergebnisse/ Effekte

Beteiligte Partner

BEscHrEiBUnG DEr MAssnAHME/ DEs ProjEKtEs
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Bitte bis zum 30. September senden an: 

Deutscher Kinderschutzbund LV  

Niedersachsen e.V.  

Martha-Wissmann-Platz 3 

30449 Hannover

Angaben zur Bewerbung

Für den Niedersächsischen 
KinderHabenRechtePreis 2011
„Zukunft statt Herkunft“  
bewirbt sich: 

Name des Trägers/ der Kommune 

Bezeichnung der Maßnahme/ des Projektes

 

Ort/ Datum Unterschrift

Funktion

KontAKt

Name 

Vorname

Verein/ Initiative/ Kommune

Straße/ Hausnr.

PLZ/ Ort

E-Mail

Internetseite

Telefon 

Fax

beweRbuNgs-

bogeN TeIL 1
Niedersächsischer KinderHabenRechtePreis 2011

„ZuKuNfT sTaTT HeRKuNfT“

„ZuKuNfT sTaTT HeRKuNfT“

NIedeRsäcHsIscHeR

„ZuKuNfT 
sTaTT  
HeRKuNfT“

2011

Erklärung: Das Preisgeld wird für bestehende und/oder zukünftige Aktivitäten zur 

Bekanntmachung der Kinderrechte verwendet. 

Mit der Veröffentlichung der Adresse auf der Homepage  

www.KINDERHABENRECHTEPREIS.de erkläre ich mich einverstanden. 
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EinE initiAtivE von:



 

Mit dem Preis wird jeweils ein beson-
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jeweiligen Projekte – in die Landeshaupt-
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Kurzbeschreibung:

Folgende Unterlagen sind dieser Bewerbung beigefügt:
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